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Liebe Spieler und Spielerinnen, Eltern, Sponsoren, Teufe‐
linnen und Teufel, 
 
Eine äußerst erfolgreiche Saison liegt hinter den Devils.  
 
Besonders erfolgreich waren diese Saison unsere beiden 
Herrenteams. Egal in welcher Liga, am Ende standen die 
Devils immer ganz oben—mit 3 Titeln in nur einer Saison 
konnten die Devils damit Werbung  für den Neustädter 
Basketball machen. 
 

Natürlich wollen wir deswegen  auf  keinen  Fall unseren Nachwuchs  vergessen.  In 
der Meisterschaft  konnte man noch nicht ganz an die Erfolge der Großen heran‐
kommen,  aber mit der  Leistung und dem Auftreten der  einzelnen Mannschaften 
konnte wir in diesem Jahr bereits den Grundstein für zukünftige Erfolge legen. 
 
Einen  detaillierten  Rückblick  auf  die  Saison  2014/15  werden  wir  euch  auf  den 
nächsten Seiten bieten. Zusätzlich werden wir den Platz nutzen um auch den einen 
oder anderen Ausblick auf die nächste Saison zu wagen. Schließlich feiern wir in der 
nächsten Saison das 20jährige Bestehen der Blue Devils.  
 
Wie  jedes  Jahr möchte  ich auch diesmal den Platz hier nutzen und   allen Helfern, 
Eltern,  Trainern  und  natürlich  auch  den  Sponsoren  ein  riesengroßes Dankeschön 
auszusprechen. Ohne euch würden die Teufel ganz schön alt aussehen und unser 
Verein wäre nicht der, der er ist . Sollte sich noch der Eine oder Andere finden, der 
uns  in  irgendeiner Art und Weise unterstützen möchte—wir sagen zu  jedem  jetzt 
schon: „Danke!“ 
 
Wie immer wird es im Sommer die Möglichkeit geben eurem Lieblingssport nachzu‐
gehen. Infos dazu und wann die Saison wieder losgeht findet ihr auf Facebook oder 
www.bluedevils.at! 
  
Ich wünsche  euch  viel  Spaß beim  Lesen,  und  vor  allem  schöne  sowie  erholsame 
Ferien—bevor es mit der Saison 2015/16 nach den Sommerferien weitergeht. 

  
 
 

Thomas Kunc 

Obmann BK Blue Devils 
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Rookies / Freshman 

Trainer: Moritz Brückner / Dominic Holzer 

Kader U10: BIRKNER Juliane, HAAS Lara, HAAS Caroline, HANDLER Maximilian,  
RENNHOFER Fiona, SCHMIDTBERGER Ben, SOLMAZ Emirhan, SOLMAZ Irem, VU‐
RAN Aras, VURAN Deniz, EROGMO Sefula, GÖL Mert 

Kader U12: PAIHA Paul, MUNDPRECHT Paul, KUL Cayan, BORGOVAM David, SIEGL 
Maximilian, DURSUN Azra, DENIZ Sude, SIMSEK Alara, UCAR David, SHEPHERD 
Jayke, Devran 

 

Die U10 startete heuer mit zwei neuen Trainern in die Saison 2014/2015. Im ersten 
Training standen vorerst nur drei motivierte Teufel in der Halle, doch es wurden 
schnell mehr. Von Beginn an wurde fleißig trainiert, um gut in das Basketballjahr zu 
starten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Beginn der Saison fand das Training der jüngsten 
Devils noch in der HTL statt. Trotz der ungeeigneten 
Körben (leider nicht höhenverstellbar) wurde das 
Team rasch größer. Da alle Spieler noch keine Bas‐
ketballerfahrung hatten, musste das Trainerteam 
mit seinen Schützlingen bei 0 beginnen. Nichtsdes‐
totrotz entwickelte sich aus den Rookie bald ein 
neues Team, das motiviert in die Meisterschaft star‐
tete.  
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Aufgrund der noch fehlenden Erfahrung  bei den jungen 
Teufeln konnten die Gegner die Spiele zu ihren Gunsten 
entscheiden. Jedoch war von Anfang an Lust und Spass 
am Sport vorhanden, welche gleich in den nächsten Trai‐
nings genutzt und ausgebaut werden konnten.  

Nach der Semesterpause wurden schließlich die Rookies 
(U10) aufgrund der gerinen Anzahl mit den Frehmen 
(U12) zusammengelegt. Zusätzlich zog man für das Trai‐
ning aus dem Devilsdome in die Doppelturnhalle des BG 
Babenbergerring um. Ziel war es dadurch  besser auf die 
Bedürfnisse der jungen Spieler eingehen zu können, da 

diese Halle über Körbe verfügt, die auf die richtige Höhe eingestellt werden können. 

  

Die Entscheidung erwies sich als goldrichtig für das junge Team. Die Basketballbe‐
geisterung stieg und immer mehr Kinder strömten in die Halle. Es wurde weiter 
fleißig trainiert und mit den etwas erfahreneren U12 Spieler konnte man schnell 
große Schritte nach vorne beobachten. Es wurden weiterhin Matches in der Meis‐
terschaft und zusätzlich der Basketball@school Cup  bestritten, wo die Devils ihr 
verbessertes Spiel unter Beweis stellen konnten. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir hoffen, dass diese gelungene Saison Lust auf mehr macht und im September 
fortgesetzt werden kann. Natürlich würden wir uns auch wünschen, dass noch mög‐
lichst viele basketballbegeisterte Kinder ihren Weg in die Halle finden.  

Vielen Dank auch noch an alle Eltern, die viele Stunden mit ihren Kindern und deren 
Team Basketball erlebt haben. Ohne eure Unterstützung wäre unsere Arbeit nicht 
möglich. 

Moritz Brückner/Dominic Holzer 
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Sophomores 

Trainer: Eldin Hamidovic/Sebastian Kunc 

Kader: AK Enes, BAGCI Hakan, GROßMANN Christoph, PLOCHBERGER Elias, 
SCHÖRNER Paul, SINGER Daniel, STREIMEL Philipp, BADER Jan, DORNER Markus, 
KÜHTEUBL Nils, PANIS Patrick, SANTNER Maximilian, FUDEL Jakub 

Der Großteil der Mannschaft setzt sich aus dem erfolgreichen U12 Kader der letzten 
2 Jahre zusammen (Diese Mannschaft erreichte  im  letztjähren Saisonfinale  immer‐
hin den 3. Platz  in der U12 Liga). Neben den „alten“ Haudegen, haben auch einige 
neue Spieler den Weg zu den Devils gefunden. Nichtsdestotrotz stellten die Teufel 
damit einen der jüngsten Kader im diesjährigen U14 Bewerb.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Saisonbeginn stand nicht unbedingt unter den besten Sternen ‐> Verletzungen, 
Krankheit und Verhinderung des Trainers gestalteten den Beginn der Saison 14/15 
recht  turbulent.  Zwischenzeitlich  konnte  sich  die Mannschaft  etwas  fangen  und 
einige Spiele gewinnen, doch  immer wieder mussten Spiele abgesagt werden, was 
zu einem nicht einfachen Standing  im Verband und gegenüber den übrigen Verei‐
nen führte.  

Letztendlich entschloss sich der Verein dazu die Handbremse zu ziehen. Die Mann‐
schaft wurde aus dem U14 Bewerb genommen  (die  letzten 2 Spiele konnten auf‐
grund zu weniger Spieler nicht mehr gespielt werden) und man trennte sich schwe‐
ren Herzens von Langzeittrainer Eldin Hamidovic.  

Wir wollen  hier  die  Gelegenheit  nutzen,  um  Eldin  für  seine  jahrelange  aufopfe‐
rungsvolle Arbeit für den Verein zu danken.  
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„Leider gingen die Vorstellung von Vorstand und Trainer  in verschiedene Richtun‐
gen,  was  die  Arbeit  im  Jugendbereich  angeht.  Basketballerisch  kann  man  Eldin 
nichts vorwerfen, aber die Visionen waren verschieden.“, so Obmann Thomas Kunc 
nach der doch etwas abrupten Trennung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Sebastian Kunc wurde ein junger Trainer gefunden, der in den nächsten Jahren 

zusammen mit der Mannschaft wachsen soll. „Plötzlich während der Saison eine 

Mannschaft zu übernehmen ist nie einfach. Anfangs wusste ich nicht richtig was 

mich erwartet, jedoch muss ich, nach relativ kurzer Zeit, sagen, dass mir die Bur‐

schen ans Herz gewachsen sind und wir gemeinsam als Mannschaft jedes Training 

Gas gegeben haben und geben werden, um immer besser zu werden.“, so der Jung‐

coach. 

Die ersten Sporen konnte sich die Mannschaft mit dem neuen Trainer bereits in 

einem Freundschaftsspiel gegen die u14‐Mannschaft der Mattersburg Rocks 

(2.Bundesliga) verdienen. 61:16 hieß das Endergebnis für die jungen Devils Es soll 

auch noch im Laufe des Junis ein Rückspiel in Mattersburg stattfinden . Abschlie‐

ßend sollte man noch sagen, dass sich jeder Spieler in den letzten Wochen individu‐

ell steigern konnte. Auch die Trainingsanwesenheit gibt Grund zur Freude – so kann 

und soll es auch noch bis zur Sommerpause und im nächsten Jahr weitergehen. 

Sebastian Kunc 
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Juniors 

Trainer: Thomas Klengl 

Kader: TROZIC Dino, CZERNY Peter, DOLICANIN Armin, GLAVANITS Marcel, KILLER 

Lorenz, OSTERMANN Lukas, PAPST Nicolas, PAVLOVIC Mateo, PINJIC Vedad, PUTZ 

Sophie, RIEDER Luca, WALLNER‐SKSZCZEWICZ Michael, ERBEN Simon, KONTOR 

Thomas, AZMANN Jonathan, GAJIC Ana, HIMMER Marvin, HIMMER Fabian 

Im heurigen  Jahr beschlossen die Blue Devils nach einjähriger Pause wieder  eine 

U16 Mannschaft zu formen. Leider waren am Anfang der Saison einfach zu wenige 

Spieler in der Halle um einen gesicherten Meisterschaftsbetrieb zu sichern, weshalb 

man sich entschloss mit den Juniors nur zu trainieren und zu einem späteren Zeit‐

punkt in eine Meisterschaft zu starten. 

Das  Problem der  geringen  Teilnehmerzahl  löste  sich  jedoch,  sehr  zur  Freude  der 

Devils, nach einigen Wochen von selbst. Aus den anfänglichen 5 Leuten in der Halle 

wurden bis zum heutigen Stand 16.  
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Die  größte Herausforderung  besteht wohl  aus  der  Zusammensetzung  der Mann‐

schaft:  So  finden  sich auf der einen  Seite Spieler die bereits  in der U10 mit dem 

Dribbeln und Werfen anfingen, und  somit  schon einiges an Basketballwissen mit‐

bringen. Auf der anderen Seite haben viele Anfänger  ihren Weg zu den Devils ge‐

funden, die zwar noch nie  in einem Verein Basketball gespielt haben, aber nichts‐

destotrotz mindestens genauso viel Leidenschaft für den Sport mitbringen.  

Die  Trainings  in  der  ersten Hälfte  der  Saison  zielten  darauf  ab,  den  Kindern  die 

Grundschule des Basketballs näher zu bringen (Lay Up´s, Passen, etc.).  In der 2ten 

Hälfte wurden schon ein paar interne Testspiele gegen die U14 Mannschaft und die 

U19 absolviert. Anhand dieser Spiele konnte man erkennen an welchen Baustellen 

noch zu arbeiten war.  

Einige Spieler der Juniors zeigten bereits gute Fortschritte weshalb sie zusätzlich in 

der nächst höheren Mannschaft (U19) mittrainieren durften, um ihre spielerischen 

Fähigkeiten zu verbessern.  

Alles  in Allem  ist  zu  sagen, dass die  Saison durchaus  gelungen  ist. Die  Jungdevils 

haben viel Spaß beim Trainieren und zeigen den Willen sich zu verbessern.  In die‐

sem  Jahr wurde der Grundstein gelegt um  in naher Zukunft auch wieder Meister‐

schaft zu spielen.  

Aufgrund der fehlenden B‐Lizenz auf der Trainerseite, wird es allerdings auch in der 

nächsten  Saison  noch  keine  reine  U16 Meisterschaftsteilnahme  geben.  Um  die 

wettbewerbsfreie Zeit  zu überbrücken, basteln die Devils derzeit an einer  Lösung 

um die bereits gereiften Spieler in einem Farmteam (zusammen mit der U19) gezielt 

an  die  Landesliga  heranzuführen, während man  den  Frischlingen  die Möglichkeit 

geben wird bei der U14, die  im nächsten  Jahr  außer Konkurrenz an der Meister‐

schaft teilnehmen wird, erste Spielerfahrungen zu sammeln. 

 

 

Thomas Klengl 
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Prospects 
 

Trainer: Kunc Sebastian   

Kader:  SISMANOGLU  Batuhan,  GRUBER  Florian,  ILG  Moritz,  SAGDAS  Veysel, 

SCHWARZ  Thomas,  JOVEN  Sven,  RYDEL Noah,  SCHÜLER Manuel, MALIKI  Kadri, 

SCHWARZENECKER Lucas, CZERNY Peter, OSTERMANN Lukas 

Der  Start  in die neue  Saison  stand nicht unter den besten Voraussetzungen. Vor 

allem mit der Trainingsanwesenheit hatte man  immer wieder zu kämpfen. Gründe 

dafür waren vor allem die Anzahl der Spieler (nur sieben reine U19‐ Spieler  im Ka‐

der) und auch diverse schulische, wie auch verletzungsbedingte Gründe.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Trainersuche gestaltete sich nicht so einfach wie erwartet. Nachdem be‐

reits eine externe Lösung gefunden war, entschied sich der neue Trainer nach nur 

einer Woche, dass es doch nicht der  richtige  Job  für  ihn war. Doch mit Sebastian 

„Lil“  Kunc  ‐  seines  Zeichens  inzwischen  in  der  2.  Bundesliga  für  die Mattersburg 

Rocks tätig ‐ war schnell ein geeigneter Nachfolger gefunden. 
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Doch die U19 Spieler stellten sich den schwierigen Voraussetzungen. Man arbeitete 
vermehrt an individuellen Stärken und Schwächen, aber auch Kondition und Athle‐
tik kamen nicht zu kurz. So wurden viele kleine Schritte in die richtige Richtung ge‐
macht. Erfreulich  ist auch, dass  im Laufe der Saison neue Spieler  ihren Weg  in die 
Halle fanden und ein fester Bestandteil der Mannschaft wurden.  

 

Um die wettbewerbsfreie Zeit zu nutzen, wurden einige Freundschaftsspiele gegen 
die U16 organisiert. Ziel des vereinsinternen Kräftemessens war es dem Devilsnach‐
wuchs auch etwas Spielpraxis zu vermitteln.  

 

Abschließend muss noch gesagt werden, dass eine wettkampffreie Saison nicht un‐

bedingt eine verlorene Saison ist – ganz im Gegenteil – jeder in der Mannschaft 

konnte sich über die Saison individuell verbessern! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inzwischen  läuft die Planung  für die nächste  Saison auf Hochtouren. Das Ziel der 
Devils ist es im nächsten Jahr ein Farmteam für die Landesliga aufzubauen, in dem 
die  jungen Spieler gezielt an die Landesliga herangeführt werden sollen. Verstärkt 
soll dieses Team auch von Landesligaspielern werden, die in der Kampfmannschaft 
nicht soviel Einsatzzeit bekommen. Man kann nur hoffen, dass die Verbandsbüro‐
kratie den Devils hier keine allzu großen Steine in den Weg legt. 

 
Sebastian Kunc 
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Blue Devils 1st Team 

Trainer: Thomas Kunc 

Kader:  BANU Andrei Christian, BRÜCKNER Moritz, DÖNMEZ Ali, IVKIC Igor, JED‐

LICKA Moritz, KARAGIC Almir, KERN David, KLENGL Thomas, KORNFELD Christi‐

an, KRUMBÖCK Raphael, KWASNY Daniel, LADSTÄTTER Diedo, PIECH Aljoscha, 

SCHRANZ  Eric,  UNGERBÖCK  Oliver, WILD Michael  (C), WILKOVITSCH Martin, 

ZACHAR Philip 

Support: Martin „Hyperdunk“ KOLCK 

Was für eine Saison! Im Juli 2014 war noch nicht einmal sicher ob es genug Leute 

für  eine  Landesligamannschaft  geben würde. Doch dann  kam  alles  anders. Der 

Kern des  vorjährigen Vizemeisters  konnte gehalten werden, dazu  kamen einige 

Verstärkungen  von  außen  und  nach  einem  Jahr  harter,  konzentrierter  und  vor 

allem gemeinsamer Arbeit stand man am Ende der Saison ganz oben. 
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Bis Weihnachten gab sich das Team rund um Coach K keine Blöße. Mit einer ma‐

kellosen Bilanz von 10:0 konnte man  in die Winterpause gehen. Doch gleich  im 

Jänner wurde den Devils, die zu diesem Zeitpunkt wohl schon etwas zu früh vom 

Titel  träumten, der Kopf wieder zu recht gerückt. Mit einer empfindlichen Nie‐

derlage gegen Vorjahresmeister Klosterneuburg starteten die Teufel  in das Jahr 

2015. Wahrscheinlich  zum  richtigen Zeitpunkt um der Mannschaft  klar  zu ma‐

chen, dass Talent alleine keine Meisterschaft gewinnt.  

Die eine oder andere Niederlage fing man sich noch, aber trotzdem stand man 

am Ende des Grunddurchgangs mit einer Bilanz von 18:3 an der Spitze der Tabel‐

le.  

Das Playoff Halbfinale wurde gegen das Bundesliganachwuchsteam aus Kloster‐

neuburg sicher über die Bühne gebracht (2:0). Im parallelen Semifinale konnten 

sich die Alligators aus Deutsch Wagram gegen Vorjahresmeister BK6 durchset‐

zen.  
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Es war also angerichtet  für eine spannende Finalserie. Zwar konnte die Devils  Im 

Grunddurchgang alle Spiele gegen den UDW  für sich entscheiden, allerdings wur‐

den zwei dieser Spiele erst in den letzten Sekunden zugunsten der Teufel entschie‐

den. Man war also gewarnt. 

 

 

 

 

 

 

 

Und gleich das erste Match ist an Spannung kaum zu überbieten. Mit einem kollek‐

tiven  Nickerchen  schenkt  die Mannschaft  den  Gästen  die  Führung  zur  Halbzeit. 

Doch dann wacht man auf. Mit einer ausgezeichneten Leistung in der Defense holt 

man sich den 1. Sieg in der 1. Partie (65:54). 

In der 2. Partie  in Deutsch Wagram hat man den stark aufspielenden Gastgebern 

nicht viel entgegenzusetzen. Mit einem verdienten 72:65 egalisieren die Alligators 

den Stand in der Serie um den Titel. Damit geht es zurück nach Wiener Neustadt. 
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Auch die 3. Partie ist nichts für schwache Nerven. In einem wahren Basketballkrimi 

können sich die Devils jedoch behaupten und holen sich nach einem 64:53 Sieg die 

Führung in der Serie zurück. 

In Spiel 4 läuft dann alles für die Devils. Die zahlreich mitgereisten Zuschauer erle‐

ben eine entfesselt  aufspielende Devilsmannschaft die mit einem  sicheren 70:51 

Sieg den ersten Landesligatitel nach Hause holt. 

 

 

 

 

 

 

 

Doch nach dem Titel  ist vor dem Titel. Meistercoach Thomas Kunc macht weiter 

und auch der Großteil der Mannschaft hat bereits signalisiert den schweren Weg 

zum Back to Back gehen zu wollen. „Einen Titel zu gewinnen  ist nicht  leicht, aber 

immer noch einfacher, als einen Titel zu verteidigen. Bleibt die Mannschaft  in der 

Besetzung zusammen, sind die Erwartungen auch  für die nächste Saison entspre‐

chend hoch. Dann kann es für uns nur 

ein Ziel geben!“, so der Coach.  

Wir  erwarten  also  mit  Spannung  die 

Jubiläumssaison zum 20jährigen Beste‐

hen der Devils! 

 

Thomas Kunc 
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Landesligameister 2014/15 
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Living Legends 

Matchkader: Anfernee „Bomml“ Hardaway, Allen „Sascha“ Iverson, Kevin „Paulo“ 

Garnett, Michael „Attila Hyperquickness“ Jordan, Antonios „Bu“ Fotsis, Metta 

„Hyperdunk Kolck“ WorldPeace, Dennis „K“ Rodman, Vince „Air Ursenbach“ 

Carter, Karl „Kopper“ Malone, Hakeem Ola„Ju“won, Steve „The Belgium Sensati‐

on“ Nash, Derrick "Dom" Williams, Christoph „Agent Zero“ Oedendorfer, Larry 

„Burgi“ Bird,  

 

erweiterter regelmäßiger Trainingskader: Gabor, Tschuli, Reiner, Gerhard, Big 

Schmidi, Fünfa ... 

War schon die Saison des Legendsnachwuchsteams mit dem Titel in der NÖ Landes‐

liga eine äußerst erfolgreiche, so war die der Legenden traumhaft. Mit dem Three‐

peat in der H2K des NÖ Verbandes holte man sich das dritte Mal in Folge den Titel 

ohne eine einzige Niederlage.  
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Mit  der  Reaktivierung  von  Christoph  „Odo“  Oedendorfer  gelang  den  Devils  der 

Coup  in der Weihnachtspause. Mit einem  zweiten  Langen  in der Zone waren die 

Devils in dieser Saison von niemandem zu biegen. Bereits im Cup‐Semifinale zeigte 

der Große, dass er das basketieren auf hohem Niveau noch nicht verlernt hatte. Mit 

einem sicheren 91:74 Sieg schickten die Devils den Landesligisten aus St. Pölten  in 

die Cupferien. Den zugesprochenen 16 Punkte Vorsprung hätte man dabei gar nicht 

gebraucht,  schließlich gewann man mit einem beinahe  schwindelerregenden Vor‐

sprung von 17 Punkten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Cupfinale wartete schließlich der frischgebackene Vizemeister Deutsch Wagram 

auf die Devils. Durch die Niederlage  in der Finalserie war das 2. Finale gegen die 

Allogatoren nicht ohne Brisanz,  schließlich  lechzte der UDW und  seine  Fans nach 

Wiedergutmachung  und  zumindest  einen  Titel  in  ihrer  sonst  recht  erfolgreichen 

Saison. 
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Doch die Devils haben nicht  vor  irgendwelche Geschenke  zu  verteilen. Die  ganze 

Mannschaft  rackert wie  verrückt  und  jedes Mal, wenn  der  UDW  in  Schlagweite 

kommt, finden die Legenden eine Möglichkeit den Vorsprung wieder auszubauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit einer mannschaftliche geschlossenen Leistung (4 Devils scoren 2stellig) können 

die Legends den Vizemeister in Schach halten und holen mit viel Schweiß und Arbeit 

den 1. Cuptitel nach Wiener Neustadt. 
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Damit krönen die Devils Legenden sich zum Double Gewinner. Ob dieses Kunststück 

auch im nächsten Jahr gelingen wird? Wir hoffen es, damit es auch dann wieder 

durch alle Hallen schallt: Hobby! Hobby! Hobby! Hobby!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die letzten Worte überlassen wir aber der Nummer 18 aus Deutsch Wagram: „I wor 

jo scho noch da Niederlog gegen die Landesligamannschaft fertig , oba des woa mei 

schlimmste Niederlog.“ 

Thomas Kunc 
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Blue Devils Basketball@school 

Ein weiteres Jahr Basketball@School heißt ein weiteres Jahr Bewegung und Integra‐

tion für Kinder in Wiener Neustadts Volksschulen. 

Das ausgezeichnete Volksschulprojekt der Blue Devils Wiener Neustadt erfreut sich 
wie  jedes  Jahr  immer mehr  Beliebtheit  von  Schulen, Direktoren,  Kindern,  Eltern, 
Politikern und Sponsoren. Mit knapp 50 Kindern an 3 Schulen musste man in der VS 
Josefstadt sogar schon eine zweite Mannschaft starten. Ziel ist wie immer der Spaß 
an  der  Bewegung  und  die  Integration  von  Kindern  mit  Migrationshintergrund. 
(Basketball ist natürlich auch wichtig) 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Trainer Moritz Brückner und Sebastian Kunc übernehmen den  reibungslo‐
sen Ablauf der Trainings und zeigen Woche für Woche ein wahres Herz für die Klei‐
nen. Dafür wollen wir auch einmal Danke sagen! 

Morgen, ‐ 14.06.15, ab 09:30 Hans Barwitzitus VS—findet wieder das allsemestrige 
Basketball@Schools Turnier statt, bei dem alle Schulen inklusive der vereinseigenen 
U10 mitmischen werden.  

Das  letzte  veranstaltete  Turnier  am  Ende  des  Herbstsemesters  konnte  als  voller 
Erfolg verbucht werden. Fast 100 Zuschauer waren in die VS Barwitzius gekommen, 
um die Kinder beim spielen anzufeuern. Wir würden und auch diesmal wieder über 
möglichst viele Zuschauer freuen! 

Wenn möglich werden die Devils versuchen dieses zukunftsträchtige Projekt weiter‐
hin auszubauen ‐ auch über die Grenzen der Stadt Wiener Neustadt hinweg. 

 

Eric Schranz 
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Lady Devils 

Kader: Brshanca Shqipe, Ganster Bernadette, Grabner Martina, Homola Theresia, 

Mitrovic Katarina, Mitrovic Radmila, Moser Claudia, Restelica Donjeta, Scherz 

Manuela, Schwarzer Julia,  Schwarzer Sandra,  Steiner Dominika, Ungerboeck Es‐

ther 

Die Saison war deutlich von einem Spielerinnenzuwachs gekennzeichnet, nachdem 

man zu Beginn mit zwei Abgängen konfrontiert wurde. So konnte man sich bis zum 

Saisonende über insgesamt fünf neue Teammitglieder freuen, die sich regelmäßig 

am Training beteiligten.  

Innerhalb der Trainingseinheiten wurde daher versucht einerseits ein Basiskönnen 

bei den Neuzugängen zu entwickeln und andererseits die vorhandenen Fertigkeiten 

aller Spielerinnen zu verbessern. 

Wie es in der kommenden Saison weitergehen wird, wird im Laufe der Sommermo‐

nate Thema sein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sandra Schwarzer 
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Devils Dunks and Hoops 

Das  diesjährige  Streetballturnier war  vor  allem  durch  viel  Sonnenschein  gekenn‐

zeichnet. Davon  ließen  sich  aber doch beinahe  80  Spieler und  Spielerinnen nicht 

beindrucken, die den knackigen 30 Grad am größtenteils schattenfreien Hauptplatz 

in Wiener Neustadt  trotzten. Die  Jugend war  leider nur durch zwei Devils  interne 

Teams  vertreten, weshalb  diese  kurzentschlossen  in  der Hobbyklasse mitspielten 

und sich trotz der körperlichen Nachteile wacker schlugen.  

Auch Gäste aus Mistelbach durfte man wieder begrüßen, die ihr 5jähriges Jubiläum 

beim Dunks and Hoops feierten.  

Sehr gefreut haben wir uns über das Feedback der Stadt. Stadrat Mag. Markus 
Schnedlitz teilte uns mit, dass wir eine Vorbildwirkung für jeden Verein in Wiener 
Neustadt haben.  

Im nächsten Jahr steht neben 20 Jahre Blue Devils auch 10 Jahre Dunks and Hoops 
auf dem Programm. Für dieses Jubiläum werden wir uns noch ein besonderes Zu‐
ckerl für euch einfallen lassen. 
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Ein herzliches Dankeschön auch an alle Unterstützer 
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Ein Dank an alle Sponsoren 

und Unterstützer! 


